
Elternbrief - Pluskurse und Neigungsfächer für die 7. Klasse          
1. Halbjahr 2026/27 
 

Liebe Erziehungsberechtigte, liebe Eltern der kommenden siebten Klassen!                                  31.08.2026 
 

Wir möchten Sie hiermit über unser seit etlichen Jahren praktiziertes und stets weiter optimiertes Modell der „Individuellen 
Förderung“ informieren. In der Jahrgangsstufe 7 wird die zur Verfügung stehende Ergänzungsstunde im traditionellen Sinne 
der verpflichtenden individuellen Förderung zur Stärkung der Stärken und Schwächung der Schwächen als PlusKurs im ersten 
Halbjahr im Hauptfach Englisch sowie für leistungsstärkere Schülerinnen in einem zu wählenden Neigungsfach stattfinden.  
Dabei gilt die Regel, dass für die teilnehmenden Schülerinnen der Unterricht in dieser Förderstunde (PLUS-Kurs, Neigungsfach) 
nicht benotet wird; und es finden keine Lernzielkontrollen in Form von Tests oder Klassenarbeiten statt. Hausaufgaben 
werden ebenfalls nicht gestellt. Zudem wird in kleineren Lerngruppen gearbeitet, als dass der normale Klassenunterricht 
vorsieht.  
Im kommenden Schulhalbjahr ist pro Woche eine Schulstunde für die individuelle Förderung im Bereich der Neigungsfächer 
oder der Hauptfachförderung für die Klassen 7b, 7c und 7d sowie die Schülerinnen der 7a ohne Latein ab der 5. Klasse 
vorgesehen. Die Neigungsfächer werden im Rahmen der Freiwilligkeit angeboten; wenn man aber einem Neigungsfach oder 
Pluskurs zugeordnet wurde, dann ist damit die Teilnahme für das ganze erste Halbjahr verpflichtend! 
 
 

Besonderheit für die Schülerinnen der 7a mit Latein ab Klasse 5: 
Besonderheit: Die Schülerinnen der 7a, die mit Latein ab Klasse 5 angefangen haben, können leider aus 
stundenplanorganisatorischen Gründen nicht am Neigungsfachangebot teilnehmen, da sie in dieser Stunde ihren regulären 
Biologie Unterricht haben werden. Dies hat mit dem Umstand zu tun, dass diese Schülerin Ihre Ergänzungsstunden, die für 
den Förderunterricht verwendet werden, bereits in der Erprobungsstufe aufgebracht haben. Bei Bedarf werden wir aber 
versuchen, für diese Schülerinnen der 7a noch ein Latein-SAMS-Kurs mit einer Oberstufenschülerin anzubieten. 
 
PLUS-Kurse: Für die Schülerinnen mit einem etwas erhöhten Übungsbedarf bieten wir jeweils sog. PLUS-Kurse für die Klasse 
7 an. Hier werden die Mädchen von einem der Fachlehrer mit einem individuell gestalteten Übungsprogramm zu 
selbständigem Üben und Lernen angehalten, um eventuelle Defizite abzubauen und fachlich wie methodisch eine gute und 
verlässliche Basis für ein erfolgreiches weiteres Lernen in diesem Fach zu erhalten. Die Teilnahme am PLUS-Kurs wird vom 
Fachlehrer für die Schülerinnen vor den Sommerferien verbindlich festgelegt. Die PLUS-Kurse werden grundsätzlich 
einstündig angeboten. Nach den Halbjahreszeugnissen erfolgt eine neue Kurszuweisung durch die Fachlehrer.  
 

Neigungsfächer: Wir wollen weiterhin allen Begabungsrichtungen und Interessenschwerpunkten ein niveauvolles und 
sinnvolles sowie attraktives Angebot unterbreiten. Daher können Schülerinnen, die eher leistungsstark sind oder sich durch 
besondere Selbständigkeit auszeichnen, je nach persönlicher Vorliebe und Neigung ein Fach aus dem näher beschriebenen 
Angebot auswählen. In den Neigungsfächern wird klassenübergreifend gearbeitet. Die Neigungsfächer werden grundsätzlich 
einstündig angeboten. Nach den Halbjahreszeugnissen steht für ihre Tochter eine neue Neigungsfachwahl an! Aus 
Personalgründen können im ersten Halbjahr nur die beiden folgenden Neigungsfächer angeboten werden. 
 
Kurzbeschreibung der Neigungsfächer 
 

1. Robotik mit LEGO Mindstorms EV3 (Herr Reschke)  
In diesem Kurs können die Schülerinnen verschiedene Roboter nach Anleitung aus LEGO zusammenbauen. Auch die freie 
Konstruktion ist möglich. Die Schülerinnen können so ihr räumliches Vorstellungsvermögen entwickeln und fördern. In den 
Robotern werden verschiedene Sensoren (Licht, Ultraschall, Berührung, etc.) eingebaut, die von einem kleinen Computer 
(EV3-Stein) ausgewertet werden. Unterschiedliche Motoren werden die Roboter bewegen, so dass sie autonom Aufgaben 
erledigen können. So können die Roboter zum Beispiel selbstständig einer Linie folgen. Die Schülerinnen können neben der 
Konstruktion von Robotern eine erste Programmiersprache (LabView) kennenlernen. Die Analyse der logischen Abläufe kann 
die Problemlösefähigkeit der Schülerinnen verbessern. (Begrenzte Teilnehmerzahl: 12-14) 
 
2. Einführung in den Radiojournalismus (Herr Wiesbrock) 
Im Kurs „Einführung in den Radiojournalismus“ könnt ihr einen eigenen Beitrag für eine Radiosendung zu einem Thema eurer 
Wahl erstellen, der anschließend in einer Sendung unserer Radio-AG im Rahmen des Bürgerfunks auf NE-WS 89.4 ausgestrahlt 
wird. Alles, was ihr dafür wissen und können müsst, lernt ihr in diesem Kurs: geeignete Themen finden und formulieren, eine 
Umfrage konzipieren, Umgang mit Mikrophon und Aufnahmetechnik, eine Befragung in der Fußgängerzone durchführen, 
geeignete O-Töne auswählen, Audio-Schnitt am PC, Aufnahmen von Moderationen in unserem neuen Studio B104, Vertonung 
des Beitrags mit passender Instrumentalmusik. Dabei werden vor allem sprachliche, technische und soziale Kompetenzen 
gestärkt und ein Grundverständnis von Journalismus vermittelt. Der Kurs dauert ein Halbjahr und ist aufgrund der technischen 
Ausrüstung auf 18- 20 Teilnehmerinnen begrenzt. Auskunft erteilt: Herr Wiesbrock 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Florian Wagner 
Mittelstufenkoordinator  


